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Herren Bezirksklasse West

TSG Backnang : SC Korb 
Freitag, 26.11.2021, 19:00 Uhr

TSG Backnang gegen SC Korb 7:9

Mit langem Atem entführten die Gäste des SC Korb am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse West beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Backnang. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:30. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Scheibel / Walter.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Nils Scheibel nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knödler / Schöne
gelang es, Lubzyk / Krauter im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit 6:11, 5:11, 12:10, 11:13 verloren Kaldi / Kopp
ihre Partie gegen Scheibel / Walter. Lange dagegenhalten konnten derweil Vetter / Steup beim 2:3
gegen Stanic / Schlepple. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Stefan Knödler und Pascal Walter endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Kaum Chancen hatte hingegen Jürgen Schöne beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Nils Scheibel. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Adrian Kaldi hatte seinen Gegner Hartmut Krauter beim klaren 11:2, 11:7, 11:2 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. In toller Verfassung präsentierte sich Leon Kopp im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen
Lubzyk. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Lange dagegenhalten konnte Adrian Vetter beim 2:3 gegen
Markus Schlepple. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Julian Steup
gelang es, Dusko Stanic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Stefan Knödler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Jürgen Schöne verlor
im Anschluss sein Match gegen Pascal Walter mit 8:11, 8:11, 6:11. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Adrian Kaldi beim 2:3 gegen Jürgen Lubzyk. Das Spiel verlor er dennoch im
5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Leon Kopp beim 3:0 mit Hartmut
Krauter. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Adrian Vetter beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Dusko Stanic. Julian Steup hatte gegen Markus Schlepple bei seinem 3:0 indessen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Knödler / Schöne eine Niederlage in vier Sätzen gegen Scheibel / Walter kassierten.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Backnang nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Schnait am 04.12.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SC Korb wird
nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Oberbrüden III am 01.12.2021
an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Backnang

Doppel: Knödler / Schöne 1:1, Kaldi / Kopp 0:1, Vetter / Steup 0:1 
Einzel: S. Knödler 2:0, J. Schöne 0:2, A. Kaldi 1:1, L. Kopp 1:1, A. Vetter 0:2, J. Steup 2:0 

 SC Korb
Doppel: Scheibel / Walter 2:0, Lubzyk / Krauter 0:1, Stanic / Schlepple 1:0 
Einzel: N. Scheibel 1:1, P. Walter 1:1, J. Lubzyk 2:0, H. Krauter 0:2, D. Stanic 1:1, M. Schlepple 1:1


